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Neues Amtsblatt erschienen  

 

Die Ausgabe 21/2019 des städtischen Amtsblattes ist mit 

folgenden Inhalten erschienen: 

 

 Anmeldung der Lernanfänger für das Schuljahr 2020/2021 

 Öffentliche Zustellungen 

 

Auf der städtischen Internetseite www.castrop-rauxel.de stehen 

die Amtsblätter unter dem Menüpunkt „Bürgerservice, Politik und 

Verwaltung / Verwaltung“, zum Abruf bereit. Interessierte 

Bürgerinnen und Bürger können sich hier auch für ein 

Abonnement der zukünftigen Ausgaben registrieren. Diese 

Zustellung erfolgt dann nach Erscheinen jedes neuen Amtsblattes 

kostenlos per E-Mail. 

 

Außerdem hängt das neue Amtsblatt im gläsernen Schaukasten 

im Rathaus-Eingang C auf Forumsebene aus. 
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Demenz. Einander offen begegnen 

Welt-Alzheimertag in Castrop-Rauxel 

 

Seit 2010 beteiligt sich die Stadt Castrop-Rauxel am Welt-

Alzheimertag. Durch die Dachorganisation Alzheimer’s Disease 

International und die WHO gegründet, finden jedes Jahr weltweit 

vielfältige Aktionen statt, um auf die Situation von Menschen mit 

Demenz und ihre Angehörigen aufmerksam zu machen. 

 

So gestaltet der Bereich Soziales der Stadtverwaltung gemeinsam 

mit vielen lokalen Trägern, Verbänden und der VHS am Samstag, 

21. September, von 10.00 bis 14.00 Uhr ein informatives und 

unterhaltsames Programm für Betroffene und Angehörige im 

Bürgerhaus, Leonhardstraße 4, und in der angrenzenden Aula des 

Adalbert-Stifter-Gymnasiums. 

 

In diesem Jahr steht der Tag unter dem Motto „Demenz. Einander 

offen begegnen“. Ein gutes Miteinander braucht Offenheit. Dies 

gilt auch für die Begegnung mit Menschen mit Demenz. Sie und 

ihre Angehörigen sollen erleben, dass mit der Krankheit offen 

umgegangen wird und viele Angebote sie entlasten und helfen 

können. 

 

Regina Kleff, Beigeordnete für Soziales, wird die Veranstaltung 

zum Welt-Alzheimertag um 10.00 Uhr in der Aula des Adalbert-

Stifter-Gymnasiums eröffnen. 
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Daraufhin erläutert Dr. Holger Gespers, Chefarzt der Geriatrie am 

Evangelischen Krankenhaus, in einem kurzen Vortrag das 

Krankheitsbild Demenz. 

 

Anschließend können Besucherinnen und Besucher sich an den 

Ständen der lokalen Träger und Verbände weiter über Demenz 

informieren. Die unterschiedlichen Angebote zeigen Möglichkeiten 

auf, wie man durch medizinische Behandlung, Beratung, soziale 

Betreuung und fachkundige Pflege mit der Krankheit umgehen 

kann. Zum Programm gehören auch einige Vorführungen wie 

Seniorentanz, Gedächtnistraining und eine „Märchenstunde“. 

Zudem wird der Chor des Café Pause, einem wöchentlichen 

Entlastungsangebot für Angehörige von Demenzkranken, und der 

Shanty Chor singen. 

 

Demenz hinterlässt ihre Spuren nicht nur bei Betroffenen, auch für 

Angehörige stellt die Diagnose oftmals eine große 

Herausforderung und Belastung dar. Denn der Umgang mit 

Demenzkranken kann kräftezehrend sein. Deshalb werden am 

Welt-Alzheimertag auch Entlastungsangebote und 

Gesprächspartner für pflegende Angehörige vorgestellt. 

 

Die Kooperationspartner, die sich und ihre Angebote vorstellen: 

 

 Altenzentrum St. Lambertus 

 AWO Wilhelm Kauermann Seniorenzentrum 

 AWO Seniorenzentrum Ickern 
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 Café Pause 

 Caritasverband für die Stadt Castrop-Rauxel 

 Evangelisches Krankenhaus 

 Josefshaus Altenheim 

 Lebenshilfe Waltrop e.V. 

 Pflegenetz Martina Rosenberger 

 Praxis Watanabe 

 Stadt Castrop-Rauxel (Bereich Soziales und 

Volkshochschule) 
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Stadtteilkümmerer in Habinghorst und Merklinde 

Sprechstunden fallen aus 

 

In Merklinde und Habinghorst entfallen in dieser Woche am 

Mittwoch und Donnerstag (4. und 5. September) die 

Sprechstunden der Stadtteilkümmerer Oliver Becker und Anna 

Wassiliori. In der darauffolgenden Woche können sich 

Bürgerinnen und Bürger mit ihren Anliegen zu den üblichen 

Sprechstunden wieder an die Stadtteilkümmerer wenden. 

 

Die Sprechstunden finden in Merklinde jeden Mittwoch im Büro 

der städtischen Unterkunft, Harkortstraße 2, von 14.00 bis 15.00 

Uhr und in Habinghorst jeden Donnerstag von 16.30 bis 17.30 Uhr 

im HadeBe (Haus der Begegnung), Lange Straße 51, statt. 


